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Kreisliga Jungen 15 OLS/WES

Hundsmühler TV : SV Ofenerdiek 
Freitag, 05.04.2024, 18:00 Uhr

Schubmann tütet den Sieg für den Hundsmühler TV ein

Als Mark Hillebrandt sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 15 OLS/WES nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Ofenerdiek besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Ofenerdiek meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Schubmann und Hillebrandt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Mull / Matisheck kämpfen mussten Maróti / Schubmann, bis sie ihre
Kontrahenten mit 5:11, 11:8, 3:11, 11:8, 11:6 niedergerungen hatten. Passende spielerische Mittel
hatte derweil Mark Hillebrandt letztlich an der Hand, um sich gegen Marvin Matisheck
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In toller Verfassung
präsentierte sich Louis Maróti im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Yannik Mull. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also
ein 2:1. Flynn Schubmann machte hingegen mit Marvin Matisheck beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Louis
Maróti seinen Gegner David Schlegel beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Mark Hillebrandt gelang es,
Yannik Mull im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Nicht einen Satzgewinn überließ Flynn Schubmann seinem Gegner David Schlegel beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gegen Marvin Matisheck zeigte Louis Maróti seinem Gegner die
Grenzen auf. 16:7 (Maróti) bzw. 2:5 (Matisheck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Yannik Mull zunächst nicht gut aus, so gewann Flynn Schubmann im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mark
Hillebrandt hatte im Anschluss gegen David Schlegel beim 11:5, 11:1, 11:6 wenig Probleme. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der Hundsmühler TV am 11.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Bloherfelde, während der SV Ofenerdiek am 08.04.2024 gegen den SV Eintracht
Oldenburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Maróti / Schubmann 1:0 
Einzel: M. Hillebrandt 3:0, L. Maróti 2:1, F. Schubmann 3:0 

 SV Ofenerdiek
Doppel: Mull / Matisheck 0:1 
Einzel: Y. Mull 1:2, M. Matisheck 0:3, D. Schlegel 0:3
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